Formulierungsvorschlag Antrag Bevollmächtigter KAG

Briefkopf der Mitarbeitervertretung

An
Name des Dienstgebers
z.Hd. Position und Name des Dienstgebervertreters
Anschrift des Dienstgebers
Datum

Betreff: Antrag auf Kostenübernahme zur der Beauftragung eines Bevollmächtigten in Verfahren vor den kirchlichen Gerichten für Arbeitssachen gem. § 17 Abs. I 4. Spiegelstrich MAVO


„Sehr geehrte/r Herr/Frau… (Dienstgebervertreter)
als Mitarbeitervertretung sind wir am … mit folgendem Anliegen an Sie herangetreten, … (fraglichen Sachverhalt schildern, wiederum mit genauen Angaben zu Schriftverkehr oder Gesprächen dazu).
[bookmark: _GoBack]Diesem Anliegen haben Sie nicht entsprochen. Wir sehen jedoch diesen Anspruch der Mitarbeitervertretung als gegeben an. Unsere diesbezüglichen Gespräche und Schreiben sind ergebnislos geblieben und wir müssen davon ausgehen, dass auch ein weiterer Austausch in der Sache keine Einigung bringen wird. Darum möchten wir den Anspruch vor dem Kirchlichen Arbeitsgericht durchsetzen und beantragen hiermit die Kostenübernahme für die Beauftragung eines Bevollmächtigten in dem Verfahren vor dem Kirchlichen Arbeitsgericht. 
Da eine zügige Klärung der Angelegenheit im beiderseitigen Interesse liegt, erlauben wir uns, Ihrer Antwort binnen zwei Wochen entgegen zu sehen. Sollte wir bis dahin keine Antwort von Ihnen erhalten haben, werden wir diesen Antrag als abgelehnt erachten und entsprechend vorgehen. (Hinweis: zwar gilt grundsätzlich, dass „Schweigen keine Antwort“ ist. Der Dienstgeber soll aber hier die Tätigkeit der MAV nicht durch Untätigkeit ausbremsen können.)
Mit freundlichen Grüßen 
Unterschrift
Name des/der Vorsitzenden der Mitarbeitervertretung

